
Monatstreffen

In langer Tradition des SPD Ortsvereins Kirchberg stehen diese offenen 
Gesprächsrunden. Der Name der Veranstaltung hat sich im Laufe der Zeit immer 
wieder geändert „Ausspracheabend, Mitgliederversammlung, Frühschoppen, 
Stammtisch, Monatstreffen“. Der Sinn und Zweck ist immer gleich geblieben. In 
offenen Gesprächen werden die Erfolge, Misserfolge, Wünsche, Ängste, Ideen, 
Anregungen, Visionen der Menschen in und um die Politik diskutiert. Der SPD 
Ortsverein sucht den Kontakt nach innen und nach außen. Die Gespräche helfen 
eine Vorstellung von den Problemen und Bedürfnissen der Menschen zu 
bekommen. Wer die Wünsche der Bürger kennt und ernst nimmt, der kann auch 
Lösungen anbieten. Wenn dann noch der notwendige Wählerauftrag dazukommt, 
werden Träume wahr.
Neben diesen sehr offenen Gesprächsinhalten werden auch konkrete 
Informationen über anstehende Aktionen des Ortsvereins ausgetauscht. 
Die Treffen fanden im Laufe der Zeit mal regelmäßig, mal bedarfsorientiert statt. 
Eingeladen wurde früher durch Aushang und Mundpropaganda. Heute werden die 
Monatstreffen im Mitteilungsblatt angekündigt. Sie finden regelmäßig am erster 
Donnerstag im Monat statt, dabei wechselt der Treffpunkt zwischen einer 
Gaststätte in Kirchberg und Lokalen der anderen 28 Orte des Vereins. 
Am Beispiel des Monatstreffens vom 3. August 2000 in Laufersweiler möchten wir 
die Themenvielfalt aufzeigen. Neben den persönlichen Gesprächen wurde 
diskutiert: 
•     Synagoge in Laufersweiler

Das Gotteshaus stellt heute eine einzigartige Gedenkstätte im vorderen 
Hunsrück dar. Die Gemeinde Laufersweiler verfügt nicht über die notwendigen 
Mittel den Bestand des Denkmals zu sicher. Die SPD wird sich für eine breite 
Unterstützung auf Verbandsgemeinde- und Landesebene einsetzen.

•     Grundschule Laufersweiler
In der Schule sind jeweils zwei Jahrgänge in einer Klasse zusammengefasst. 
Die Bürger sind mehrheitlich am Erhalt der Schule interessiert. Aus finanziellen 
Überlegungen heraus wäre eine Auflösung und der Anschluss an eine größere 
Schule zweckmäßig. Die SPD will sich für den Erhalt der Schule einsetzen.

•      Einladung des MdEP Ralf Walter ins Europaparlament nach Straßburg
Das Interesse an einer derartigen Veranstaltung ist sehr groß. Der Ortsverein 
wird sich für einen Besuch des Parlaments einsetzen.

•     Gefahrenabwehrverordnung Gefährlicher Hunde vom 30.06.2000
Die Kernpunkte der Verordnung wurden vorgestellt. Die Gemeinderäte können 
bzw. müssen diese Verordnung für ihre Gemeinde in Kraft setzen. Ohne eine 
derartige Entscheidung bleibt es beim Alten.

•     Informationen
O Mitgliederversammlung zur Diskussion der SPD Parteireform
O Familientag am 27.08.2000
O Michaelismarkt am 05.10.2000
O Seniorennachmittag am 27.10.2000
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